
PFARRBLATT
HERBST 2022

Gültig bis Dezember

So. 2.10., 10.00 Uhr - Erntedankfest  
mit Segnung der Erntekrone und Erntegaben gemeinsam vor der Kirche und Pfarrfest.  
Wir bitten um ein Erntedankopfer für unsere Kirche! 
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JUNGSCHAR

Die Jungschar  
konnte heuer nach zwei 
Jahren endlich 
wieder ein Jungscharla-
ger unter dem Thema 
„Hollywood“ veranstal-
ten. Spannende Spiele, 
wie zum Beispiel unser 
beliebtes „Nachtgelände-
spiel“ oder „Leiter  
gegen Kinder“ haben sich 
auch dieses Jahr wieder 
bewährt.  
Veranstaltungen, wie  
beispielsweise eine  
Modenschau wurden von 
den Kindern mit Freude 
begrüßt. Die Kinder hat-
ten viel Spaß, konnten im 
Attersee baden und ha-
ben tolle Tage genossen. 
Leider ist dieses Jung-
scharjahr jetzt zu Ende! 
Den Abschluss haben wir 
ausgiebig mit  
einem Grillfest  
gefeiert. Wir freuen  
uns schon wieder auf den 
Jungscharstart  

im September und  
hoffen, dabei neue  
Kinder begrüßen zu  
dürfen. Abschließend 
noch ein großes  
Dankeschön an  
unsere langjährige  
Köchin Christine  
Voglhuber, die uns  
auch heuer während  
des Lagers wieder mit  
schmackhaften Essen  
versorgt hat. 

Das Jungscharteam



HERBSTAUSGABE
KILIT BACH

Sonntag	 02.10.2022	 10 Uhr gemeinsames  
				    Erntedankfest vor der Kirche 
Sonntag	 20.11.2022	 9 Uhr Kilit-Jungscharaufnahme
Samstag	 26.11.2022	 16 Uhr Adventkranzweihe
Samstag	 24.12.2022	 16 Uhr Kindermette

Liebe Kinder,  
liebe Eltern!

Nach den Ferien  
starten wir wieder mit  
neuem Schwung in  
das Kilit-Jahr!
Der Kindergarten oder 
die Schule haben schon 
begonnen und alles 
kommt in seinen  
gewohnten Rhythmus,  
so auch wir mit der Kilit.

Wir freuen uns mit euch 
ins neue Kilit-Jahr zu star-
ten, und zwar machen 
wir das wie immer mit 
dem Erntedankfest, wozu 
wir Dich und Deine Fami-
lie ganz herzlich einladen.
PS.: An alle Mütter,  
Väter, ... wir suchen Unter-
stützung in  
unserem Kilit Team!

Wenn du Interesse hast 
oder jemanden kennst, 
bitte einfach bei uns oder 
unter der Nummer  
0680-1411542  
(Christina Brandmayr) 
melden.

Wir freuen uns auf dich! 

Dein Kilit-Team
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Am Pfingstmontag 
(29.5.2023) findet in unse-
rer Kirche in Bach wie-
der eine Pfarrfirmung 
statt. Wenn du Interesse 
hast, dieses Sakrament 
zu feiern, dann laden wir 
dich und deine Eltern 
am Samstag, 5. Novem-
ber 2022 um 19 Uhr sehr 
herzlich zu einer kurzen 
Feier in die Kirche ein. 
Anschließend lassen wir 
den Abend im Pfarrheim 
gemütlich ausklingen. An 
diesem Abend erfahren 
deine Eltern und du nicht 
nur wissenswerte  
Eckdaten zur Firmung 
(Firmstunden, Vorstell-
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messe, Infos zur  
Firmkarte, …), sondern du 
kannst dich dabei auch 
zur Firmung anmelden. 

Falls du an diesem Abend 
keine Zeit hast, kannst du 
dich auch noch bis Ende 
November im Pfarrbüro 
anmelden. (Mittwoch von 
8.00 bis 10.00 Uhr)

Wir freuen uns aber über 
deinen Besuch bei dieser 
Messe und dein aktives 
„Ja“ zur Gemeinschaft 
und zur Beziehung  
zu Gott.

FIRMUNG IN BACH

GOLDHAUBEN

Falls du im Vorfeld noch 
Fragen zur Firmung oder 
Firmvorbereitung hast, 
kannst du uns auch tele-
fonisch (Christina: 0680 
/ 1411542) oder per Mail 
(christina_deis@yahoo.
de) erreichen. Weitere 
Auskünfte erhältst du 
natürlich auch im Pfarr-
büro (jeden Mittwoch von 
8.00 bis 10.00 Uhr unter 
07673/75145)

Das „Firmteam“  
von Bach

(Doris, Elfriede, Eva,  
Christine und Christina)

Goldhauben und 
Trachtengruppe Bach
Am 15. August feierten 
wir mit unseren Jubilä-
umspaaren einen
Festgottesdienst.  
Hermann Wohlschläger 
leitete die Messe. Es freut 
uns, dass folgende Paare 
teilgenommen haben.  
50-jähriges  
Ehe-Jubiläum feierten: 		
-Marianne und Hermann 
Ennsberger  
aus Schmidham. 
-Anna und Franz Prötsch,
-Rosamunde und Alois 
Ebner aus Altensam,
-Stefanie und Alois  
Hiptmair aus Anzental.

25-jähriges  
Ehe-Jubiläum feierten:
- Josefine und Alois  
Reiter aus Bach,  
-Christine und Franz  
Lehner aus Altensam.
-Manuela und Robert 

Hagler aus Kien konnten 
aus gesundheitlichen 
Gründen leider nicht  
teilnehmen. Wir wün-
schen Ihnen daher auf 
diesem Weg alles Gute
und Gottes Segen.  
Nach der Messe luden wir 
die Jubelpaare und alle
Anwesenden zu einem 
Frühstück ins Pfarrheim 
ein. Natürlich wurden 
auch wie jedes Jahr  
Kräuterbüschchen  
geweiht und verteilt.
Sie sollen drohendes  
Unheil abwenden und 
uns an die Heilkraft der 
Natur erinnern. Herzli-
chen Dank möchte ich 
an meine Goldhauben-
frauen richten, für ihren 
Fleiß und die gute  
Zusammenarbeit.  
Wir würden uns freuen, 
wenn sich die eine oder 
andere Frau entscheiden 
könnte, unser Team zu 

verstärken.
Herzliche Grüße und  
einen stimmungsvollen, 
erntereichen Herbst 
wünscht euch 

Heidi Dietl



Als ich vor Kurzem mit 
meinen Kindern durch 
Bach gefahren bin, wurde 
mir folgende Frage ge-
stellt: „Warum ist die Kir-
chentür eigentlich immer 
offen?“. „Komisch“,  
dachte ich mir, „was  
Kindern alles auffällt?!“

Beim weiteren Nachden-
ken stellte sich aber auch 
mir die Frage: „Hat das 
eine Bedeutung, dass die 
Kirchentür immer offen 
ist? Oder ist das halt ein-
fach so? Weil es praktisch 
ist? Weil es für das Raum-
klima im Gebäude gut 
ist? ...?“

Aber ich denke, dass es 
auch einen symbolischen 
Wert hat. Wenn etwas 
offen steht, dann fällt 
einem das Eintreten oft 
leichter. Man muss sich 
nicht so überwinden, da 
man genau weiß, was 
einen hinter dieser Tür 
erwartet. Man fühlt sich 
gleich etwas mehr emp-
fangen und aufgenom-
men.

Gerade in Zeiten wie die-
sen, die von Unruhen und 
ständigen Veränderun-
gen geprägt sind, ist es 
beruhigend, wenn man 
weiß, dass es da einen Ort 
gibt, wo die Tür immer 
offen steht, in den man 
gehen und zur Ruhe und 
zu sich selbst kommen 
kann. Vielleicht sollten wir 
das viel öfter nutzen und 
kurz innehalten, um mit 
unseren Gedanken ins 
Reine zu kommen. 

Doch diese „offene Tür“ 
sollte nicht nur im Ge-
bäude sichtbar sein, 
sondern auch in unseren 
Köpfen und unserem 
Wirken. „Weit denken“, 
„Anderes zulassen“ und 
etwas Neues in unsere 
Gedanken hineinlassen, 
das öffnet oft den Blick 
für neue Perspektiven 
und Ansichten. 

Das versuchen wir auch 
im Pfarrgemeinderat und 
hoffen, dass wir gemein-
sam mit Hilfe der gesam-
ten Pfarrbevölkerung 
unsere Pfarre lebendig 
und gut gestalten kön-
nen. Eine offene Tür ist 
vergleichbar mit einer 
ausgestreckten Hand, 
die helfen, begleiten und 
unterstützen kann. 

An dieser Stelle möchten 
wir uns auch bei Alois 
Reiter bedanken, der Tag 
für Tag dafür sorgt, dass 
wir unser Gotteshaus als 
einen Raum zum Inne-
halten und Zu-Sich-Kom-
men nützen können. Ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ 
dafür.

 Christina Brandmayr

HERBSTAUSGABE
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OFFENE TÜREN
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NEUE WEGE

Liebe Glaubens-
geschwister in der  
Expositur Bach!

Ich bin wieder einmal an 
einer Kreuzung meines 
Lebensweges angelangt 
und beende mit Ende 
August meine Anstellung 
als Pastoralassistentin in 
und für Bach. Die letzten 
beiden Jahre (und auch 
die anderen 12 Jahre da-
vor als Religionslehrerin 
in der Volksschule) waren 
herausfordernde, aber 
sehr gute Jahre für mich. 
In einer Pfarre wie Bach 
mitzuarbeiten ist schon 
etwas ganz Besonderes, 
denn wo sich viele Men-
schen gut kennen und 
miteinander das Leben 
und den Glauben ge-
stalten, da entsteht viel 
Gutes. Natürlich hat auch 
uns die Zeit der Pande-
mie gelähmt in unserer 
Arbeit, in unserer Ge-
meinschaft, aber gerade 
in den letzten Monaten 
ist da wieder ein kräfti-
ger Aufwind zu spüren. 
Mit diesem Blick schaue 
ich zurück, schaue aber 
mehr nach vorne und 
wünsche euch/uns allen 
Gottes Segen für unser 
Leben, für unser Tun, für 
unser Menschsein. Gott 

ist mit uns auf allen  
unseren Wegen, dessen 
bin ich mir sicher.

Leicht fällt es mir nicht,  
nach so vielen Jahren
von Bach Abschied zu 
nehmen. Aber es ist eine 
Erleichterung, nur mehr 
in einer Pfarre – in  
Schwanenstadt – mit-
zudenken, mitzuplanen, 
mitzugestalten. So sage 
ich allen „vielen Dank“ für 
die guten Begegnungen, 
für das gute Miteinander, 
für die gute Aufnahme 
im Seelsorgeteam, im 
Pfarrgemeinderat und in 
der ganzen Expositur. Ich 
sage „auf Wiedersehen“ 
und meine es auch so!

Elisabeth Schobesberger,  
Pastoralassistentin

Es ist Zeit für das,
was war, danke zu  
sagen, damit das,  
was werden wird,  

unter einem 
guten Stern beginnt.

Getauft wurde:
Lena Hiljuk, Wolfsegg,  
am 10.Juli.2022

Verstorben sind:
Frau Paula Haidinger, Bergern,  
am 4. Juli 2022 im 98. Lebensjahr 

Frau Apolonija Gracek, Wolfshütte,  
am 6. Juli 2022 im 95. Lebensjahr

Frau Ingeburg Mair, Bach,  
am 21.August. im 76. Lebensjahr



Manchmal zeigt sich der 
Weg erst, wenn man anfängt 
ihn zu gehen!

Unter diesem Motto starteten 
wir als neues Team (Eva Ober-
mayr, Michaela Haidinger, Maria 
Kröchshamer, Maria Humer 
und Marianne Eder) am  
22. Juni 2022 mit einer Andacht 
in der Kirche. Anschließend 
verbrachten wir einen gemüt-
lichen Abend bei Speis und 
Trank im Pfarrheim. Wir freuten 
uns sehr, schon einige neue Ge-
sichter begrüßen zu dürfen.

Am 2. August 2022 trafen wir 
uns am Spielplatz in Bach zum 
gemeinsamen Knackergrillen. 
Es war ein ganz unkomplizier-
ter, lustiger Abend unter uns 
Frauen. Danke an alle fürs  
Dabeisein. 

KFB

Unsere weiteren Termine:

• 6. Oktober 2022 Fußwallfahrt nach Wolfsegg - 
Treffpunkt um 15:00 Uhr beim Bucherhof

17:00 Uhr Andacht in der Kirche Wolfsegg.
Für all jene, denen der Fußmarsch zu anstren-
gend ist, können wir gerne Fahrgelegenheiten 
nach Wolfsegg organisieren.

Ca. 18:00 Uhr gemütlicher Ausklang in der  
Pizzeria Sorrento in Wolfsegg

• 24. November 2022 Adventkranzbinden und 
Kekse verpacken - Treffpunkt 14:00 Uhr im  
Pfarrheim (Wir bitten um Keksspenden)

• 26. November 2022 Adventkranzsegnung und 
Kekseverkauf um 16:00 Uhr vor der Kirche
 

Wir, die Kfb Bach, freuen uns jederzeit über 
neue Frauen, egal ob junge oder junggebliebe-
ne, die mit uns so manche nette Stunde  
verbringen möchten.
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MEINE MITARBEIT FÜR BACH
Nachdem die freien Stun-
den für eine Pastoralassis-
tentin oder einen Pastoral-
assistenten nicht besetzt 
werden konnten, habe ich 
mich dazu entschlossen 
die „Bacher“ zu unterstüt-
zen – und zwar dort, wo sie 
mich brauchen können. 
Niemandem will ich etwas 
wegnehmen oder streitig 
machen, der/die sich schon 
jetzt, dankenswerter Weise, 
in der Pfarre engagiert.
Ehrenamtlich werde ich das 
Seelsorgeteam begleiten 
und als Ansprechpartner für 
Taufen, Hochzeiten, Begräb-
nisse und sonstige Gottes-
dienste gerne zur Verfü-
gung stehen. 

Für alle die mich nicht  
kennen, darf ich mich  
kurz vorstellen:  
Mit meiner Frau Greti bin 
ich 44 Jahre verheiratet und 
es wurden uns drei Töchter 
geschenkt. Mittlerweile hat 
sich die Familie um sieben 
Enkelkinder vergrößert. Als 
Jahrgang 1955 bin ich seit 
zwei Jahren in Pension.

Beruflich war ich die letz-
ten 20 Jahre selbstständig. 
Meine Firma ICHTYS Ma-
nagement befasste sich 
mit Management nach 
biblischen Grundsätzen - 
mit den Schwerpunkten 
Buchhaltung, Kostenrech-
nung und Kommunikation. 

Wohnhaft bin ich in der Ge-
meinde Schlatt, in Apeding, 
wo schon seit über 350 Jahren 
auch meine Vorfahren gelebt 
haben – und noch immer viele 
Verwandte leben. 
Am Christkönigsonntag 2004 
wurde ich zum Ständigen Dia-
kon in und für Schwanenstadt 
geweiht. Seither unterstütze 
ich den jeweiligen Pfarrer nach 
vorhandenen Kräften.  
Nun auch in Bach. 

Auf ein gutes Miteinander!

Herbert Schiller,  
im August 2022

HERBSTAUSGABE



Gottesdienste: Jeden Sonn- und Feiertag,  
9.00 Uhr, 8.30 Uhr Rosenkranzgebet

Rosenkranzgebet im Oktober: jeden Dienstag um 
19.00 Uhr in der Kirche
 
So. 18.9., 9.00 Uhr - Schöpfungsgottesdienst, Gest. 
FA Schöpfungsverantwortung 

So. 18.9., 17.00 Uhr - Singkreis Bach – Orgel – Inst-
rumentalensemble: Kirchenkonzert (Evangelische 
Christuskirche Schwanestadt), Orgel: Markus Him-
melbauer

So. 2.10., 10.00 Uhr - Erntedankfest mit Segnung der 
Erntekrone und Erntegaben gemeinsam vor der Kir-
che und Pfarrfest. Wir bitten um ein Erntedankopfer 
für unsere Kirche! 

Do. 6.10., 15.00 Uhr - Expositurwandertag / kfb: 
Fußwallfahrt/Friedensweg nach Wolfsegg: Treff-
punkt um 15:00 Uhr beim Bucherhof, Andacht in der 
Kirche in Wolfsegg um 17.00 Uhr! Ab ca. 18:00 Uhr 
gemütlicher Ausklang in der Pizzeria Sorrento in 
Wolfsegg. Für all jene, denen der Fußmarsch zu an-
strengend ist, können wir gerne Fahrgelegenheiten 
nach Wolfsegg organisieren. Alternativtermin bei 
Schlechtwetter: Do. 13. Oktober 2022

Do. 13.10., 9.00 Uhr - Eltern-Kind-Treff

Di. 18.10., 19.30 Uhr - kbw-Vortrag: "Glück  
ist keine Glückssache" mit Christine Dittelbacher

So. 30.10., 9.00 Uhr - Gottesdienst, anschl.  
Totengedenken beim Kriegerdenkmal

Di. 1.11., 9.00 Uhr - Allerheiligen – Festgottesdienst

Mi. 2.11., 19.00 Uhr - Allerseelen – Gottesdienst für die 
Verstorbenen der Pfarre!
Sa. 5.11., 19.00 Uhr - Andacht zur Pfarrfirmung 2023  
in der Kirche, Infoabend und Möglichkeit zur  
Firm-Anmeldung.

Do. 10.11., 9.00 Uhr - Eltern-Kind-Treff

So. 20.11., 9.00 Uhr - Gottesdienst zum  
Christkönigsonntag, Jungscharaufnahme. Kilit,  
Elisabethsammlung der Caritas, Pfarrcafe

Do. 24.11., 14.00 Uhr - Adventkranzbinden und Kekse 
verpacken im Pfarrheim  
(Wir bitten um Keksspenden)

Impressum:

Sa. 26.11., 16.00 Uhr - Adventkranzsegnung,  
Gest. Kilit, kfb: Kekseverkauf

So. 27.11., 9.00 Uhr - Gottesdienst zum  
1. Adventsonntag 

Ausblick Dezember:

Sa. 3.12., 14.00 Uhr - Adventfeier der kfb

Mi. 7.12., 9.00 Uhr - Eltern-Kind-Treff

Mi. 14.12., 6.30 Uhr - Rorate mit Frühstück

Do. 15.12., 9.00 Uhr - Eltern-Kind-Treff

Mi. 21.12., 9.00 Uhr - Eltern-Kind-Treff

Sa. 24.12., 16.00 Uhr - Kindermette

Sa. 24.12., 22.00 Uhr - Christmette

So. 25.12., 9.00 Uhr - Christtag

GOTTESDIENSTE & 
VERANSTALTUNGEN
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